
Sieben Chöre auf einen Streich
Stuttgart: Schulmusikkonzert im Alten Schloss

(rw) –Das traditionelle Begegnungs-
konzert der Schulmusik fand ver-
gangenen Woche im Stuttgarter Al-
ten Schloss statt. Es war dieses Jahr
Teil der Großen Landesausstellung
„Musikkultur in Baden-Württem-
berg 2010“. Markus Werner vom
Landesmuseums bot sein Museum
als „lebendigen Bildungsort“ an
und die Leitende Schulamtsdirekto-
rin Ulrike Brittinger pries die gute
Zusammenarbeit mit den Museums-
leuten, die es den Schülergruppen
ermöglichte, an diesem „besonde-
ren Ort“– der Schlosskirche – aufzu-
treten. Was die sieben Gruppen aus
den Stuttgarter Schulen zu Gehör
brachten, erwies sich als dem histo-
rischen Rahmen höchst angemes-
sen. Es war ein abwechslungsreiches
und wohlgefälliges Programm, das
die Chöre und Instrumentalgruppen
mit technischer Präzision, einfühl-
sam gelenkter Sangesfreude und
musikalischer Lebendigkeit darbo-
ten. Der Kammerchor des Fanny-
Leicht-Gymnasiums etwa setzte den
ersten Akzent mit der Wucht seines

Kyrie aus der New York Mass. Uli
Lutz führte schwungvoll durch das
Reich der Gospelsongs. Nahtlos
wandelte Gereon Müllers „junges
Streichquartett am Ebelu“ die medi-

tative Haltung zu träumerischer An-
dacht mit Saties „Gymnopédie No.
1“. Den Abschluss bildete das „Leh-
rerchörle“ unter der Leitung der
Cannstatterin Ingeborg Streicher.
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Neckarsteg vor der Fertigstellung
Mühlhausen: Brücke wird mit Fest am 11. Juli eingeweiht

Auf den beiden Neckarufern in Ho-
fen und Mühlhausen laufen derzeit
die Vorbereitungen für ein großes
Fest auf Hochtouren: Die Einwei-
hung der neuen Fußgänger- und
Radwegverbindung zwischen bei-
den Stadtteilen am 11. Juli.

Von Iris Frey

Erstmals werden dort nicht nur die
Hofener, sondern auch die neuen
Mühlhäuser Fahnen wehen, für die
kürzlich der Bezirksbeirat das Geld
bereitgestellt hat. Sie werden dann
natürlich auch das neu entwickelte
Logo tragen. Doch nicht nur das:
„Es wird auf Hofener und Mühlhäu-
ser Seite ein größeres Fest geben“,
erklärt Bezirksvorsteher Bernd-
Marcel Löffler.
Am 10. und 11. Juli findet in Mühl-
hausen das Fleckenfest statt. Rund
um die Brücke wird es gefeiert mit
den Vereinen und Bürgern. Auch
auf dem Neckar gibt es Aktionen
wie etwa Bootskorso und Vorfüh-
rungen von der Wasserschutzpoli-
zei und der Feuerwehr, Ruderer und
Kajakfahrer werden ebenfalls da
sein. Der Ehrengast wird mit dem
Schiff gebracht und in Mühlhausen
aussteigen. F-Jugendliche werden
auf der neuen Brücke Fußball spie-
len. Auch gibt es ein Fußballturnier
mit Bezirksbeiräten, Mitarbeitern
des Bauträgers und des Eigenbe-
triebs Stadtentwässerung (SES).
Auch werden die Musikvereine Ho-
fen und Mühlhausen über die Brü-
cke gehen. Ein ökumenischer Got-
tesdienst findet statt. Und bis zum
Abend wird gefeiert, bis zum Fuß-
ball-WM-Endspiel, das beim Fle-
ckenfest auf einer Leinwand zu se-
hen ist.
Neben der Kirbe, die die Stadtteile
zusammen feiern lässt, ist dies zum
ersten Mal, dass Hofen und Mühl-
hausen etwas gemeinsam zu feiern

haben. Schließlich gilt es, das neue
verbindende Element einzuweihen,
so Löffler. „Ich erkenne, dass die
Brücke ein weiterer Baustein ist,
dass die Stadtteile zusammenwach-
sen.“ Die Brücke erhofft sich der
Bezirksvorsteher soll ein Bindeglied
werden.
Der SES-Verkehr des Sandfangs
Hofen wird durch die Brücke nun
nicht mehr durch Hofen fahren, son-
dern die Lastwagen überqueren die

Neckarbrücke und sollen somit Ho-
fen entlasten. Der Bauverlauf ist oh-
ne Probleme erfolgt, erklärt Ulrich
Decker vom Tiefbauamt. Im Mo-
ment sei es ein wenig schwierig,
weil die Belagsarbeiten nicht bei je-
der Witterung durchgeführt werden
können. An der Brücke werden der-
zeit noch die Belagsarbeiten ge-
macht. Auch müssen die Geländear-
beiten auf beiden Uferseiten noch
erledigt werden, so Decker. Durch

den langen Winter mit den Minu-
stemperaturen habe es eine längere
Winterpause bei den Bauarbeiten
gegeben.
Schwierig war lediglich beim Ein-
hub die Eiche auf der Hofener Sei-
te, die stehen geblieben ist. Die Brü-
cke kostet derzeit 3,5 Millionen Eu-
ro, so Decker. Dies bewege sich im
Kostenrahmen. Auch Decker freut
sich, dass es eine Verbindung zwi-
schen Mühlhausen und Hofen ge-

schaffen wurde und ist mit dem Bau-
ablauf zufrieden. „Wir hoffen, dass
die Brücke von den Bürgern ange-
nommen wird.“ Unmittelbar nach
der Einweihung der neuen Brücke,
wird die alte Sandfang-Brücke, die
ja nur ein Provisorium war, abgeris-
sen. „Einen genauen Termin für den
Abriss der alten Brücke gibt es noch
nicht“, erklärt Friedhelm Pfost vom
Eigenbetrieb Stadtentwässerung auf
Nachfrage.

Der neue Neckarsteg zwischen Hofen und Mühlhausen braucht nur noch den Belag. Am 11. Juli soll das Bauwerk mit einem Fest auf beiden Uferseiten offiziell ein-
geweiht werden. Foto: Frey

BILLIG TELEFONIEREN

Ortsgespräch Inland: Mo.–Fr.

Zeit Vorwahl Anbieter Cent/
Min.

0–7 01028 Sparcall 0,45
01013 Tele2 0,49

7–9 01028 Sparcall 1,69
01079 star79 1,84

9–12 01028 Sparcall 1,59
01079 star79 1,84

12–15 01028 Sparcall 1,69
01079 star79 1,84

15–19 01028 Sparcall 1,63
01079 star79 1,84

19–24 01013 Tele2 0,49
01070 Arcor 0,98

Ortsgespräch im Inland: Wochenende

7–8 01070 Arcor 0,29
01028 Sparcall 0,99

8–19 01070 Arcor 0,82
01079 star79 1,49

19–7 01013 Tele2 0,47
01070 Arcor 0,98

Ferngespräch im Inland: Mo.–Fr.

0–7 01013 Tele2 0,59
01028 Sparcall 0,79

7–8 01041 HanseNet 1,54
01079 star79 1,68

8–9 01028 Sparcall 1,69
01097 01097telecom 1,84

9–12 01028 Sparcall 1,69
01097 01097telecom 1,84

12–15 01028 Sparcall 1,69
01097 01097telecom 1,84

15–18 01028 Sparcall 1,69
01097 01097telecom 1,84

18–19 01041 HanseNet 1,54
01079 star79 1,68

19–22 01013 Tele2 0,59
01070 Arcor 0,6

22–24 01013 Tele2 0,59
01070 Arcor 0,98

Ferngespräch Inland: Wochenende

7–8 01070 Arcor 0,75
01028 Sparcall 0,99

8–19 01070 Arcor 0,75
01041 HanseNet 1,54

19–7 01013 Tele2 0,57
01070 Arcor 0,98

Vom Festnetz zum Handy: Mo.–So.

0–24 01028 Sparcall 7,89
01098 01098 8,85

Informationen zu den Tarifen:

Die Liste gibt die zwei günstigsten Call by
Call Anbieter an, die Sie ohne Anmeldung
nutzen können.
Tarife mit Einwahlgebühr und einer Abrech-
nung schlechter als Minutentakt wurden
nicht berücksichtigt.

Bei einigen Anbietern kann es wegen Ka-
pazitätsengpässen zu Einwahlproblemen
kommen.

Teltarif-Hotline (Mo-Fr 9-18 Uhr): 0900
1330100 (1,86 Euro pro Minute von T-
Com).

Alle Angaben sind ohne
Gewähr.

Stand: 12.4.2010

Quelle: www.teltarif.de

STUTTGART-OST

Von-Cotta-Schule
wird saniert

(if) – Die Johann-Friedrich-Von-
Cotta-Schule erhält neue Sport-Au-
ßenanlagen. Sowohl der Ausschuss
für Umwelt und Technik als auch
der Verwaltungsausschuss haben
der dringend notwendigen Sanie-
rung zugestimmt. Die Von-Cotta-
Schule ist eine Eliteschule des Sports
und als solche auch Stützpunktschu-
le des Fußballverbands. Die Sport-
anlagen waren in einem desolaten
Zustand und schon seit Jahren nicht
mehr zu benutzen, wie Sportbür-
germeisterin Susanne Eisenmann
mitteilt. Bis zum Abschluss des Um-
baus der Stadionsfestwiese hat die
Schule nunmehr keine Ausweich-
möglichkeit. Die Sanierung kostet
rund 450 000 Euro. Geplant ist ein
Kleinspielfeld, das als Multispielfeld
für mehrere Ballsportarten genutzt
werden kann. Integriert ist eine
Weitsprunganlage mit zwei Anlauf-
bahnen. Das Multispielfeld wird neu
aufgebaut. An der Südseite wird ei-
ne zweistufige Tribüne errichtet.
Bei einer immergrünen Eiche soll
ein großer unbefestigter Bereich ge-
schaffen werden. Bei der Zugangs-
treppe vom Schulhof sollen neue
Bäume eine Kulisse bilden.

Gelände rund ums Bootshaus wieder sauber
Hofen: 20 Mercedes-Mitarbeiter machen beim Projekt „Ideen bewegen“ des Jugendhauses JimPazzo mit

(red) – 20 Mitarbeiter des Projekts
„Ideen bewegen“ haben in der ver-
gangenen Woche praktisch sich
rund um das Bootshaus betätigt und
beim Projekt „Ideen bewegen“ mit-
gemacht.

Mit Spitzhacke, Motorsäge, Schau-
fel, Schubkarre und Rüttelmaschine
– das ist nicht gerade das Hand-
werkszeug eines Bankers. Doch ver-
gangenen Freitag starteten einige
Kollegen schon früher ins Wochen-
ende und tauschten, ausgestattet
mit Arbeitshandschuhen und robus-
tem Schuhwerk, Rechner und Tele-
fon gegen schweres Werkzeug.
Am Bootshaus des Kinder- und Ju-
gendhauses JimPazzo, idyllisch ge-
legen am Max-Eyth-See in Hofen,
gab es einiges zu tun: Alte Zäune
ausreißen, das Gelände roden, Un-
kraut entfernen, tonnenweise Sieb-
schutt einbringen und einen Wei-
denzaun flechten.
„Denkt Ihr, Ihr schafft das alles in
der vorgegebenen Zeit? Wir haben
vier Stunden, dann sollten wir fertig
sein,“ erklärte Manfred Arand, der
das Bootshaus betreut und dort er-
lebnispädagogische Projekte mit Ju-
gendlichen durchführt.

Zuversichtlich machten sich die Kol-
legen unter Arands Leitung an die
Arbeit und räumten schnell die letz-
ten Zweifel aus. Innerhalb kurzer
Zeit ist der alte Drahtzaun ausgeris-
sen, das Gelände gerodet und die
Weiden für den neuen Zaun vorbe-
reitet. Und auch der Schuttberg ist
nicht mal mehr halb so hoch. „Ich
bin begeistert, wie Ihr anpacken
könnt“, sagte Arand und staunte
über die geleistete Arbeit. Dabei
kennt er die Mitarbeiter der Merce-
des-Benz Bank und müsste wissen,
wie tatkräftig sich die Banker enga-
gieren: „Ich habe schon einmal ge-
meinsam mit Kollegen von Euch ein
Projekt umgesetzt. Damals haben
wir an der Bachschule in Stuttgart-
Feuerbach ein Klettergerüst gebaut
– das war auch schon eine Spitzen-
aktion.“
Das Bootshaus am Max-Eyth-See
wurde Anfang der 70er-Jahre von
Jugendlichen des Kindertreffs Stutt-
gart-Münster errichtet, um zwei
Einbaum-Auslegerboote, die im
dortigen Werkraum nach Südsee-
vorbildern gebaut wurden, unterzu-
bringen. Heute gehört das Boots-
haus zum Kinder- und Jugendhaus
JimPazzo, mit dem die Bank seit

dem Jahr 2008 regelmäßig gemein-
same Projekte durchführt. Das
Bootshaus kann von Schulklassen
oder auch sozialen Einrichtungen
gebucht werden, um erlebnispäda-
gogische Projekte rund um den Le-

bensraum Max-Eyth-See zu realisie-
ren. Das Bootshaus, das mit Einer-
und Doppelkajaks sowie Canadiern
ausgestattet ist, kann allerdings auch
von Privatpersonen gemietet wer-
den.

Beim Begegnungskonzert der Schulmusik im Alten Schloss traten auch diese Sil-
lenbucher Schüler auf. Foto: privat

Mitarbeiter der Mercedes-Benz-Bank haben für das Jugendhaus JimPazzo das
Gelände um das Bootshaus gesäubert. Foto: privat

STUTTGART

Fahrrad-Aktionstag
auf dem Schlossplatz

(red) – Am kommenden Samstag,
15. und Sonntag, 16. Mai, steht das
Fahrrad im Mittelpunkt. Dann näm-
lich findet der Radel-Thon-Tag statt.
Dieser wird erneut zusammen mit
den Fahrradaktionstagen auf dem
Stuttgarter Schlossplatz veranstal-
tet. Die Zusammenlegung der Ver-
anstaltungen bildet einen ganz be-
sonderen Höhepunkt im Stuttgarter
Fahrradjahr. An beiden Tagen wer-
den Neuigkeiten und Informationen
rund ums Radfahren präsentiert.
Am Radel-Thon-Tag werden den in-
teressierten Radfahrern geführte
Radtouren unterschiedlicher Länge
und Schwierigkeit angeboten. Auf
dem Schlossplatz wartet zum Dank
am Ende der jeweiligen Radtouren
auf alle Teilnehmer ein großes Rad-
lerfest mit Hocketse. Im Jubilä-
umsjahr haben sich die Veranstalter
einige Besonderheiten zum Fest ein-
fallen lassen. Ein unterhaltsames Ju-
biläumsrahmenprogramm beginnt
ab 11 Uhr und lädt bis etwa 16 Uhr
ein, vom Sattel zu steigen und zu
verweilen. Auf dem Stuttgarter
Schlossplatz gibt es ganztägig Infor-
mationen und Aktionen rund ums
Fahrrad. Mit Vertretern des Stutt-
garter Gemeinderats und der Fach-
verwaltung kann über die Radver-
kehrspolitik in der Landeshaupt-
stadt diskutiert werden. Auch gibt
es besondere Aktionen für Kinder
und ein Bühnenprogramm.

KURZ UND AKTUELL

Führung
Stuttgart – Am Donnerstag, 13. Mai,
gibt es eine vogelkundliche Führung
von 8 bis 10 Uhr im Haus des
Waldes, Königsträßle 74. Anmel-
dung unter Telefon 976720.

Ehemaligentreff
Oeffingen – Die Fußball-Abteilung
des TV Oeffingen veranstaltet wäh-
rend der Fußball-Sportwoche vom
12. bis 16. Mai auf dem Sportgelän-
de Tennwengert auch ein Legio-
närstreffen. Alle ehemaligen und
aktiven Fußballer, Trainer, Betreu-
er und Fans seit Gründung der Fuß-
ballabteilung des TV Oeffingen sind
am Sonntag, 16. Mai, ab 11 Uhr
zum Frühschoppen eingeladen.

Tunnel gesperrt
Stuttgart-Ost – Wegen Sanierungs-
arbeiten an Betonflächen im Tunnel
und an den Portalen müssen beide
Fahrtrichtungen des Wagenburg-
tunnels in den Nächten von Montag,
17., bis Samstag, 22. Mai, jeweils
von 20.30 bis 5 Uhr für den Fahr-
zeugverkehr gesperrt werden.

BAD CANNSTATT

Jugendliche gestalten
ihren Stadtteil

(red) – Was gefällt mir im Hall-
schlag, was stört mich und was wür-
de ich mir wünschen? Alle Jugend-
lichen aus dem Hallschlag von 13
bis 18 Jahren sind eingeladen, sich
mit diesen Fragen zu befassen und
die Entwicklung in ihrem Sinne mit-
zugestalten. Das Kinder- und Ju-
gendhaus Hallschlag lädt zusammen
mit der Mobilen Jugendarbeit ein in
das „Café Hallschlag“ im Sigmund-
Lindauer-Weg 9. Es findet statt am
Dienstag, 11. Mai, von 17 bis 21
Uhr und am Mittwoch, 12. Mai, von
16 bis 20 Uhr. Im Anschluss wird
gegrillt. Das Café Hallschlag wird
mit der abwechslungsreichen Mode-
rationsmethode „World Café“ den
Beteiligten sicher großen Spaß ma-
chen und bestimmt auch überra-
schende Ideen zu Tage fördern.
Gleichzeitig gilt es, eine stabile und
flexible Struktur für die weitere Be-
teiligung der Jugendlichen am Pro-
zess der Stadtteilerneuerung im
Programm „Soziale Stadt“ zu fin-
den.


